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Ausland - Depeschm 
Mantel-; lsliirsilielir niil einer Bom- 

li- n ; ; silnlinn begrüßt 

Tit S -. m wollen-tue Anarchlften 
iivimievem 

L e,;.n.i im gnßeu ilailermnnisven 

; met-Island 

Verlin,1.Sepl. 
Mit den« qesteigen Tage haben die 

« «tpß,en inilitciiiicvin diegjährigm 
sSchauspiele denen-um« welche m ilz c: 

Ausdehnung nnd in den ihnen H 
Grunde gelegten Ideen alles ge iu 

lige überdielen Mociren Die P« rsk 
des achten Arme-goldg, cocnmunoi :- 
der General der Im unterle, like-il 
Friedrich von Baden, bei Koblenz .,- .- 

die Reihe der gigmlifchen militei « .. 

Veranstaltungen welche in deine-n » 

kampf zwischen einerOflarmee, der- ; 

den baieriichen Arnieecorps unter f» 

General - Obersten Prinzen Les-« 
von Baiern, und einer Weitarmee, 
achten und elflen Atmeecorpz unter 

Züheunq des General-: der Ccivnlei 
rufen Höhle-; gipfeln werden, c. 

geleitet Der Tag erhielt eine irr-: 

Bedeutung durch die Enlhiillunq 
Kaiser Wilhelm Denkmals inAorick 
eine glänzende Affaire, welcher 
Kaisetpaar und die bereits eingetr.; 
fenen Fürstlichteilenmbeirpohnlen. 
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Der kommenden Maiioverzeit tri: 

dadurch eine weitergehende Bedeutun-,« 
daß der König von Jialien mit dein 

italienischen Minister - Präsidenten ii 
Nudini als Gast im taiserlichenhaupe 
auartier in Hoinborg v. d. O. wer-is 
wird. Auch der deutsche Reichskannei 
Fürst hohenlohe wird zugegen sein. ir. 

trissi am Freitag hier ein und begicri 
sich dann unverzüglich nach Hornbuig 
Der siellveriretende Staatssecretiir des 

Arnßern von Buekorv hat heute die 
k hrt nach Würzburg eingetreten 

iirsbur wird das bairische Haupt 
uartier lden. Bereits ist der Prinz- 
egent Luitpold dort eingetroffen uns 

von der Bevölkerun mit einem kaum 
noch erlebten Enthu asinus empfangen 
worden. 

Militiirisch und diplomatisch sind 
die tosenieriden Tage bedeutsam. Die 
ungeheure Truppena ammlung, Kai- 

Hrnranöver aus baieri chem Gebiet, die 
ntpesenheit dej Königs von Jtalien 

mit seinem Minister des Aeusierm ver 

solgende Besuch Kaiser Wilhelins am 

österreichischen Kaisers-oh Alles dies 
d Momente, welche unter den obwal- 
den Zeiten, unter dem Eindruck des 

sesuches del sranzösischen Präsidenten in Ausland und des Zarentoa ieg von 

den «alliirten« Nationen, Rußland uno 

rantreich. als dedeutsam in dieAugen 
prin en. 

Au? den Taumel derFranzosen ioei 

den d eseVorgiinge eine deilsame Riid 
wirtung ausüben. 

»Wir warten nüchtern ab, bis dein 

Rausche der Markt-Dosen der Katzenjam 
mer solgt", so er lärt heute die »Bos- 
ische Zeitun ". Jn ernsten Kreisen 
ranireichz fett-er hat sich bereits die 
rlenntnisi Bahn ebrosem daß auch 

die Illlanz Zwischen ußland und 
Frankreich n nunerniehr ihre Spitze 
gegenDeutschland gerichtet haben kann 
So drin t der «Gaulois«, welcher zu- 
mal in aris und in den monarchisch 
sesmnien Provinzen Verbreitun. hat« 
ein nterview mit einem sran ö ischen 
Dir oniaien, in welchem es heigh einer 
der hervorragendsten liickli sien lik- 

solge der Allianz sei ie vii ige Zio- 
irun Englands und es sei zu hoism 

daß Frankreich alle Beitrittsversicche 
En land’s entschieden zurückweiien 
wer 

Die vom Zaken gebrauchten Worte 
«Jufiice« und .,Equite« bezögen iicjk 
auf eine Regelung der otientaliichen 
Im e im Sinne der Gerechtigkeit uno 
ibia geen. 

Was wohl die Londoner Presse-, 
voran die, ,Times«, welche in hämischer 
Schadenfr ride über die »ge enDeutsch 
land geriet-me tussis tanzösijdlc 
Allianz« Ausdruck gege n ai, u die- 
ser Auffassung der poliiis en iinag 
tion sagen wird. 

Bei dein gemeldelen Eisenbahn- 
unglilck bei Vohwinlel wurden der 
Kaufmann Sander aus«- Essen und ein 
Mann Namens cichmitz aus Wuns- 
rai bei Düsseldorf ges-Wien Schwer 
ver est sind folgende ifzersonem Eisen 
brehet Ledermann aus Langenberg 
gugfiibterHa Hause n« Halingen der 

uteau ehilse Frieoi ich MuellM Jofe 
phine Landen Jnyanne Wichtetick , 
iämmilich aus Eisen Julie Leoi aud- 

Bochum, Ifzer Prsgei aus Sieele. dsgl 
Ehepaar itlamm aus Doknap und 
die Beemsek Schncidoe nnd Kalt Die 
Fahl ver Leichwnletzien ist eine. seht 
bedeutende. » 

Jn Koschlau Regierungs B zie- 
iiöni gsbekg, Fadeng sich eine Anzahl 
Trich-nasean eetei nei. Ein Dienst- 

»Es-TM M- des Meiiag 

III-«- 
ist nach dein Genuß trichinenhaltiaeii 
Schweinefieifchesj qestorhem Die Fa- 
milie des Fleischrrs selbst, sowie der 
Bahnhofwirth Most-, der Feldmefser 
Fenselau und mehrere Damen, sind le- 
ensgefährlich an der Trichinosc er- 

krankt. 
Die Folgen der letzten Ueberschwein 

mungen in Schlesien machen sich im- 
mer verderblicher geltend. Daß in 
Beuthen der Typhus ausgebrochen ist, 
wurde bereits gemeldet. Die Seuche 

hat allmählich einen alarmirendenllms 
ang angenommen. Jn der letzten 
Woche sind nicht weniger als 269 Per 
scnen an ihr erkrankt. Die Zahl der 
dem Typhus erlegenen Personen be 
läuft sich auf 29. 

In Altona ist der dortige Schlosse- 
Littseld als Mörder verhaftet worden. 

Er hat in einem Anfall rasender Ei- 
ersucht seine Brant,-eine Wittwe Tir- 
emann, erstorben Littfeld galt alt-, 

ruhiger Mann, welcher sich der astr- 
meinen Achtung erfreute, bis - 

« 

hübsche Wittwe ihm den Kopf verdr, 
te und ihm durch ihr Kotettiren mit — 

deren Männern wahnsinnig eiserfiid 
machte. 

Jn Landshut in Bayern hat« 

diekkährige deutsche Katholiten ? 
st tgefunden Das Reichstaair 

glied Dr. Bachem priisidirte. Wisi 
lich übersandte der Papst der Tas 
Einen Segen. Dem Papste, dem Pr 

eaenten von Bayern und dem K 
übetsandte die Tagung Huldiaun 
peschm 

Jn Landsbetg an der Warthe is- 's- 
Geheime Regierunasrath Land-r 
Robert Jakobs, welcher der tonser ·- 

tiven Partei angehörend seit 1879 l 
Wahlkreis 2 s rantsurt im preußisc- 
Abgeordneten ause vertreten hat, us« 
in Warnernunge, Mecklenburg - Sein-is 
rin, der General a. D. Viktor Sten- 
tin lgestorben. 

Der Scharsrichter ReindL ivclcikr 
nsie gemeldet, eine goldene Hochzeit ei 
seiert hat, hat die Jubiliiumsniedaie:« 
erhalten. 

Dem gegenwärtigen Bice - Präfs 
dritten des preußischen Staats s Mini 
steriums,·Dr. Miene-L wird seine Ver 

äangenheih in velcher er sich zu cui 
arl Marx’schen Lehren bekannte 

immer wieder unter die Nase gerieben- 
So wird heute aus Miqueke Jugend- 
Zeit ein Artikel der ,National - Zei- 
tung«« aus ihrer Nummer vom 18. 

Juni 1851 reproduciri. Dieselbe ent- 
ielt folgende Correspondenz aus Han- 

noderc » n Göttingen sand triedei 
eine baut uchung statt, nämlich beim 
Rechts - andidaten Miauel. AlL 
Grund gab der exeeutirende Beamt- 
a·n, Miauel sei der Theilnahme an po- 
litischen Verbindungen verdachtig, wei! 
einer seiner Universität-z - Freund-, 
welcher in Berlin wegen Verdachts Dei 
Theilnahme an eommuniftischcn Ver· 
einen verhastet worden ist« ihn nor ri- 
nigen Wochen in Göttinqxn besu(l«,se« 

Frankreich 
P a r i s. l. Sept. 

Zur Feier des Abschlusses des rus- 
sisch - französischen Bundes- will die 
Gesellschast der Motorwa en-Besitzei 
eine große Wettsahrt von Paris nach 
Peteröburg veranstalten. 

Präsident Faure kam heute Abend 
um 6 Uhr hier an· Er wurde am Nord- 
bahnhose von M. Britson, dein Prösi 
denten der Deputietentaminer und M. 
Louvet, dein Senatpräsidenten, dem 
militärischen Stab und dem Konseil 
Präsidenten empfangen. Zehn Minu 
ten, nachdem der Präsident die Mode- 
leine aus dem Weqe zum Palaste pas- 
siet hatte, explodirie hinter den Gittern 
der Kirche eine Bombe. Die Polizei be- 
seyte sosort alle Ausgangr. Als Faure 
am 18. August nach Ruszland abreiste, 
explodirte etwa l» Minuten nachdem 
et die Rue Lafayette und Boulevard 
Magenta passirt hatte, ebenfalls eine 
Bombe, die jedoch keinen Schaden ak- 

richtete. Die Polizei glaubt, daß oiix 
heutige sowohl als die voni 18. August 
von derselben Person herrühren. 

Li« :-tir.1·s,isn, i. Zept. 
Heute Morqu »Dis- trkif hier Prä 

sident Fugu- i..it Gefolge auf dein 

Kreuzer ,,’4iottni.:n« ein. Der Mini 
itekprdfä«:::: s.·.«"ieline, der diriegzinini 
fter Billot nnd Der Marineininistec 
Besnard begrüßten und beglückwünsch- 
ten den Präsidenten iin Namen des 

Ministerian Eine aewattige Men 

schenmen e empfing den Prasident n 

mit begeistertein Beifall. 
Z. påuicss 
Madrid.1 Sein 

diDie spanische Regierung beabsichtigt 

Verbeugung aller spanischen Anat 
en. Da, wie hier verlautet, Eng- 

Land die Landuna spanischer Anarchc 
ten ferner nicht dulden will wird vie 

egierung dieselben entweder nach 
Amerika oder nach einer entfernten 

spanischen Besitzung deportiren müs- 
M 

Indien. 
B o rn b a ri.1.Sept. 

amtlichen Kreisen fühlt man si FIIISY die Nachricht iebr erleichtert date 
of 

die Stämme, weiche gestern den Loh-«- 
paß gesperrt hatten, sich zerstreut have-. 
Des Obersten Gordon Truppenabihc 
lung ist heute Morgen von Peschaw «- 

egen den Kohatpasz vorgerückt. Abj - Fehen von einzelnen kleinen Vorpos:c.: 

schießereien scheint alle-z ruhig zxk 
em. 

Der notorische Mullah von Hodxsx 
der fiir viele Ruhestorungen verm- 

wortlich sein soll, hat sich geweigert, 
den Asridis die erbetene Verstartung 2 

senden. Der MullJh hat seine Ul-« 
tundge eben, den Khan von Dir wegen 
dessen z reundschast für die Briten, u« 

sue-reifen. Die Streitkräfte des Mis- 
sind durch Zuzug von afghanischen 
Stämmen bedeutend verstärkt worden. 

Vennrnhiqende Nachrichten find s- 

Quetta in Beludschistan eingetroffen 
DieAusstiindischen haben sich auf on 
Hügeln bei der Mach-Mustaf-Bolen(5i- 
senbahn zusanunzngezogen und Moor 
einer solchen Menz1e, daß die Behörden 
um Lkrstäriung,nanwntüch Kanonni 
nlearaphirt haben. 

rinre Anzricknn von tmnnændux 
Unruhen ist die Flucht der Häuptlings 
der Bengalzsi und Schri Stämme ais 
dass Gebiet des Emirs von Asghsan 
stan» 

Kawaschan, einer der einflußreich- 
sten Khans der Afridis, hat sich dsn 
Stämmen im Khyber-Paß beweint-. 
Sein hiesiges Haus ist von den Behör- 
den beschlagnahmst worden. 

Der Ublan-Paß, durch den die Bis-i 
khawurRolonne zu dringen versucht» 
vll von den Bazotis besetzt sein. Man t 

erwartet dort schwere iimpfr. Unterl den britischen Truppen, die gegen den 

Feind kämpfen, ereignen sich viele Son- 
nenstiche. 

Entm. 

Havana,1.Sept. l General Wenler hat drei tubanische 
Provinzen für beruhigt erklärt. Lilie 
in Duranco gefangen gehaltenen Vor- 
dächtigen soll-en entlassen werdens 
Hierdurch erlangten 34 Cubaner die- 
« reiheit, von denen einige 2j Jahre in 
Ceuta (Marokto) internirt waru. 
Diese wurden rnittellos in Gibrnltikr 
elandet, von roo sie zum Theil durch 
erinittelung von Ameritanern nach- 

Netv York gesandt wurden, wo sie im 
Zwischendeck des ,,Kaiser Wilhelm U.« 
ankamen. Jn Ceuta befinden sich 
angeblich noch 400 tubanische Gefan- 
gene. 

Der Rubaner Augusto Ariza und 
der Portngiese Fernando Pasade, 
welche erst kürzlich aus Mexito ange- 
kommen waren, wurden in denStraßen 
Havanckj von der Polizei erschossen, 
ohne daß dafür ein Grund angegeben 
wurde. Ariza hatte Empfehlungsbricfe 
vorn«brasilianischen Konsul in Mexito 

Eine spanische Abtheilung von 15OU 
Mann überfiel nächtlicher Weile ein 
stark besestigtes Jnsurgentenlager. das 
enomrnen wurde. Die Aufständischen 
lohen rn großer Unordnung mit einem 

Verlust von 60 Todten, die Spanier 

gekloren 14 Todte und 36 Verwirrt 
e e. 

chile. 

Valparaiso, 1. Sept. 
Die hier, in Santiago und in ande- 

ren großen Städten des Landes woh- 
nenden Franzosen wollen heute die 
offene ErWrung des russisch-franz"os 
sischen Bit nisses festlich begehen. 

Ueuguary 
Monrevideo. 1.Sept. 

Es wird befürchtet, daß die Wittwe 
des erniordeten·Präsidenten wegen des 
trauri en Schicksals ihres Gemahl-.- 

toazzr innig werden wird. 
it den Aufständischen hatten die 

Regierun struppen ein kleines Schar 
mühel. eue effriedenkssverhandlungen 
sollen angeknüpft werden. Ein Tbssil 
der mobilisirten Truppen ist ent- 
lassen. 

Nimmst-w 
Managua,1.Sept. 

Hier fand heute eine start besuchte 
Versammlung von Kaufleuten statt. 
Besprochen wurde die gegenwärtige 
traurige Finanzlage der Republit. Er- 
wurden Beschlüsse an·enomnien, wo« 

durch die Regierung au gefordert wird, 
zur Goldwährunq überzugehen. Der 

ggentoärtige Papier- und Silber- 
ollar soll zu Stil Cents in Gold ber- 

anschlagt werden. 

Präs. Ade-Knien ,,reinseleqt«. 
T roy,N.Y.,1.Sept. 

Auf eine äußerst gelungene Weise ist 
Präsident McKinley zum Aushäng- 
fchild einer hiesigen Kragenfabrit ge 
worden 

Als es bekannt vurde, daß der Prä- 
ident nach Troy tsomme erbot sich diese 
irma, W) zu dem onds zu geben, 

welcher für die Unterhaltung des Ober 
auptes der Natio BHvbestimmt war Sie 

dniip te aber dieBHd ingung barm, daiz 
mpfaug, welcher im Namen de. dan en bie tgen Kragen- und Man 

cheten - eschäftes dem ,,Kiinig im 
rack« egeben werden sollte, in der 

s abril ieser Firma stattfinde. Man 

ging darauf em. Ote Fabrik wurde ges- 
lziirt mit Flaggenzeug herausgeputzt, und-im Präsident nahm auch an einem 
Mahl daselbst theil. Gerade als er sichs 
um Weggehen anschickte, fragte ihn eirk 

itglied der Firma, ob er erst die Güte 
haben möchte, unter ein Schriftstiick, 
das angeblich blos eine tleine Erinne 
tun s - Denlschrift über diese Fest- 
licb eit war, seinen Namen u setzen· 

Arglos ließ sich der Präsident dazu 
herbei. Und nnn hat sich herausgestellt, 
daß et damit eine, na ,,berühmten 
Mustern« abgesaßte Rek ame für eine 
neue Sorte strägen dieser Firma un- 
ter eichnet hatte, unn diese kostbare Un- ters rist wird jetzt, nebst einem großen 
Kop bild Altestinlens, im ganzen Lande 
aus Plakaten n. s. w. massenhast zn 
sehen sein. So ist Präsident McKinlets 
Zum Augbänae Schild einer Kragen- 
Fabrik gemacht worden. Viele sind ent- 
rüstet ijber diesen, dem Namen des 
Präsidenten angethanen Jnsult, beson- 
ders die Angestellten jener Firma selbst 
— zumal als sie entdeckten, daß die 

Firma die besagten 8500 von ihren 
öhnen abgezwackt hatte! 
Ein »unter e.«« Hennmncistcn 

Widiitc1,Ka5.,1. Sept. 
Nach dein Bericht des sachverständi- 

gen Büchl)alter5, welcher angestellt wor- 
den war, um die Bücher des früheren 
Countyschntzineisters Jvhn A. Doran 
zu untersuchen, hat sich ergeben, das; 
die Bücher des Schatzmeisters während 
seines ersten Amigtermins einen Fens- 
betrag von über 822,000 aufweisen. 
Das Eigenthiimliche bei der Sache is:, 
daß man während Doran’-3 ersten 
Amtsterming gar keinen Fehlberrog 
vermuthet hatte, und daß die Cvnnms 
Commissäre nur eine Prüfung der 
Bücher angeordnet hatten, um Beweise 
für einen angeblichen Fehlbetrag von 
810,000 während Doran’s zweitenTer.- 
min zu finden. Der gesammte Felswe- irag wird wahrscheinlich die Hdhe von 
ungefähr s40,000 erreichen, weil sich 
sür den weiten Amtstermin ebenfalls 
ein Fehkzetra von über s10,000 her-i 
ausgestellt ha ; 

Warum vor weiterem Justiz. 
Seattle,Wash.,1. Sept. 

Die biesiwe Börse Jst ein Schreiben 
von den Gølsinchern in Singen-V er- 
halten, in welchem diese vor weiterem 

Verzug im Winte: soarneih da die 
ässe vor dem Friiiar nicht psisirlmr 

fein würden. 

Entsetzung der Depeichen auf der 
achte Seite ) 

Clagenrets ins-innern Wesen Hirn-n und Einge- 
weide. lisrzeagen ntnnalss -!k:. cttukiknins oder Grunmen 

Herren 
und Damen, 

dir Schuhe kaufen wollen, können nir- 
gends so gute Waare kaufen um so sue- 

nig Geld als wie bei ung. 

Unsere Auswahl nimmt jetzt nut jedem 
Tage Fu, weil unsere Heklnftcuwnn spin 
schon einkommen. 

Unsere Spezialität 
ist eine große Auswahl von 

Fußzeug zu niedrigen nnd 

mittelmäßigen Preisen. 

chamturcn 
ansinßzeug aller Art werden bei uns auf-Z 
beste besorgt zu den niedrigsten Preisen. 
Bringt Eure Flickarbenen Zum 

GRABM » 
Micheli-m Block, - Grund Jstantnj 

bogin stzydenis 
Neue Apotheke 

ift jetzt eröffnet und fertig fürs Geschäft 
HERMAN A. BAUMANN, Gefchijftsfühkek. 

Stammbuchvers 
für die in den während dei letzten paar 
Wochen abgehaltenenlsonventivnen durch- 
gefallenen Beiverberz 

s 
»Wer« Gott ein Amt niill schenken, s 

Dein giebt er auch Verstand!« s 
So pflegte man zu denken i 
Im deutschen Vaterland. s 
Doch hier im Viirgerstaate s 

Da zählt Verstand gleich Null, 
Da ist’«Z um’H Wissen schade, 
Wenn es Dir fehlt am »Pull«. 

Pillen umsonst. 

Schickt Eure Adresse an H. E. Buck- 
len cis Cv., Chicagv und erhaltet eine 
Probeschachtcl von Dir Rings Neuen 
Lebenspillen umsonst. Ein Versuch wird 
von deren Verdiensten überzeugen. Jn 
ihrer Wirkung sind diese Pillen leicht nnd 
ganz besonders für die Kur von Unver-k 
daulichkeit und Kopfschnierzen geeignet. 
Für Malaria und Leberbeschiverden ha- 
ben sie sich als unbezahlbar bewiesen. Sie 

sind garantirt, vollständig frei vvn allen 
ischädlichen Substanzen und nur rein ve- 

getabilisch zu sein. Jhre Wirkung ist 
nicht schwächend, sondern, indem sie den 
Magen und die Eingeweide in guten Zu- 
stand versetzt, stärkt sie das ganze Sy- 
stem. Prv Schachtel, reguläre 
Größe, 25 Cts. Verkaust von A. W. 
Buchheit, Apotheker. 4 

Jus-sit desto-It Beet-echt Grases-di 
Fragt Euren Grveer heute, Euch ein Partei Gans-O in 
zeigen, des neuen nührenden Getriinkty das die Stelle 
von Lasset einnimmt. Ainder können eet ohne Schaden 
trinken so gut tote Erwachsene Alle die es versuchen, 
teil-sen eg. Gans-O hat jenes reiche Braun vom Mom- 
oder Japa, aber ist gemacht von reinem Getreihe und der 
empfindlichste Magen ninith es ohne Beschwerden an. 
Kostet nur S soviel als Kasse-. 15 nnd B ists ver ·t1at, 
kei. Verrat-it von allen Graun-. 

Aus Blut Hin. 

BlueHill, 30. Aug. ’97. 

An den »Anzeigerås-Herold«! 
Zu den Cirkugvorstellungen der Gebr. 

Ringling in Haftings am Sonnabend, 
den 28sten, hatten sich auch eine Menge 
Menschen aus hiesiger Gegend begeben- 
Der ganze, 19 Meilen lange Weg von 

hier biH nach der Metropole von Adams 
County, wimmelte nur so von mit Schau- 

ilustigen angesütlten Wagen. Na, jetzt 
.ist die Geschichte, Gott sei Dank, vorü- 
Iber und das europäische Gleichgewicht 
; wieder hergestellt! 
? Am 26sten verheirathete sich Hr. Fritz 
lPels mit Fri. Charlotte Bischof. Nur 
i die intimstinFreunde und Verwandten des 
iBtautpaares waren zurHochzeitsfeier ein- 
sgeladem Das junge Ehepaar begab sich 
Jnoch am selben Tage auf die Hochzeits- 
Ireise nach Illinois- 

Freund Klapperstorch besuchte am Es. ? 

dag Heim des Hin. nnd der Frau Franc 
Catt und hinterließ ein kleines Töchter- 
chen. 

Der deutsche Fariner Verein iiihtt sich 
jetzt in etnsigster Weise und bildet eine 
Aktiengesellschaft sür die Errichtung nnd 
Unterhaltung eine-Z Getreidespeichccg. 
Auch hat man vorläufig einen Vertrau- 
engtnann angestellt, der das Wiegen nnd 
den Versandt von Getreide besorgt. 

A. l. 

Ltlsnn Jtn tuhuo irr-ei us-rstovitse1b,isnt tin link-« u : 

must-n Mulsant-, nni ansantiii; W-» :.I.'... 
— 

Das wahre Heilmittel. 
W. M. :)iepine, Redakteur des Tit-«- 

kiliva, Jll., »(5hies« sagt. »Unser 
Haushalt niemals ohne Tr. Ring-:- New 
Discouer siir Schwindsucht, Erkaltuin 
gen und Husten. Wir versuchten vieles 
andere fanden aber das richtige Heilmit- 
tcl nicht bis wir Dr. Rings New Tis- 
covery gebrauchten Keine andere Arznei 
kann ihren Platz in unserem Heim aug- 

süllen, da in ihr wir ein sichere-Z Mittel 
geacn .Hiisthi, Erkaltungen, Keuchhusien 
usw haben.« Es ift eitel zu experimen- 
tiren mit anderen Heilinitteln, auch wenn 

sie gerade so gut wie Dr. Ringe-New Dis- 
’covery sein salleu. Sie sind nicht so gut, 
iweil dieses Heilmittel einen Ruf besitzt 
iunb außerdem ist es garantirt· Es ver- 

fehlt niemals zufriedenzustellem Pro- 
beflaschen frei in A. W. Buchheit’ s Aka- theke 

Yie Ymcmgton 
n1,nin·««’.llicilcn,diesiirusnc Linn DURCH-J 
Wand Island nnd smaan 

Tie liinenc :«txiie;11)ii(lieii Nimm Island 
nnd iacomannd anderen Pnnlnn an der 

Hiaciiischen Miste; 
I llm IZM Meilen die kiirxcnc since non-Thei- 
erand Island nnd Z:)a!as.1c, Wath 
« Ins einxigc Linn-, die durchlansendc ic- 
Icsiininks Uhnir Lin-s nviichen Nrnnd Island 
snnd Kansas Nin nnd Hi. Lonpz rührt 

Mir naht-re Information nein nach dem 
B ö- M. Tepot oder adieiinlx 

T l) os. « on n or, Agi. 

-Bertabasfpucke und ikauche doch nicht dein 
ganzes Leben- 

Lssknn In den Takmfailnnndx iksiiin nnd kiir nnmei 

aufgeht-in gesund, nark nnd unlink-cum onll neuen Leben-- 
nnd Kraft merk-en willst, ninnn NU«1’0-15,M·, den 

jiXxliIdek-Llrbi-itcr, welches lchniaass ilinnner nark machi. 
Viele nehm-In in 10 Tagen nm 10 stnud kn. lieber 

«4ll),000 funkt. Kunst WITH-Bat nnler lHiamntie von 

Enmn :Ilpotl)skc1«, 5Uc von z1.00. Bnchlcm nnd Probe 
Mantiss zugesandk Jld.« Sterlmq .Ii-1ncdn(Ec-., lshisaqo 

fu«-Pl Nie-m "Jli1!"l. 

MEer IA 
z vorzü- såuglisgo und Kinde-. 

since see 
M« M M« 

seh-m m « III-Us- 

Bmkleuss Armen Salbe. 

Die beste Salbe in der Welt für 
Schnitte, Quetschungen, Wunden, Ge- 
schwüke, Salzfluß, Ausschlag, gesprun- 
gene Hände, Froftbeulen, Flechten, Hü - 

net-augen, und alle Hautkrankheiten und 
heilt sicher Hijinorrhoiden oder braucht 

spricht bezahlt m werden Garantitt 
Zufriedenheit zu geben oder keine Be- 

izahlung verlangt. 25c. die Schachtel, 
;bei A. W. Buchheit. 

W H. Th0m1180n. 

Uvnoßut und Itaqu 
Praktizirt in allen Gerichten. 

GIundeigenthumsgeschäfte und Colleknos 

neu eine Spezialität 

Nebraska Beisammen-Schule nnd Entbin- 
Lunas-Anstalt 

ik mns sum-um- uon rcqnlären Renten geleitete Ru- 
fmll im Kommt-sum Dust-Hu- ul gesetzlich inkowok 

urt nnd knu dass Reste eingerichtet Wer die Hebamme-I- 
kunit gründlich erhknesn mill, willk- oicse Schule besuchen. 
Dernachnc Kaki-« beginnt um mirn September BUT. 
We en nähern Auskunft wende man nch an mks, I- 
V GEI» 2702 H. Wh- Ltrukiky Inn-ha. Nebraskaf 

w« Nssi must Anme cumilme man busi- Zeitung- 

Gesundheit ifk I;..Z;:T;::m 
«« 

WH- r VMW 
.(-.c· F M TM r A »- 

nis. :.( svscsssps 
»Yerven- und Gehirn-Rittek. 

Ist 11111i1itimlnlss,citl -- Jlnhcu knslmhnnmgm. 

TTLUD tiisthuvl nnlu «111sks11uflid)«.«k«, gcfchkicbknct 
Garantie nn- utrw unt-wint« quxssmk um Nsoakm 
nstnjsus«-(«, schwinde i music nah-il, Uniällih»in-nun- 
:s1m-Xl-.,1k«-1,n.--1.s J- Isnumunkxk tsijsfc Traume, Lin 
Isnnndansl !«si"«-I:(w, Munth ’.’lnuln«1«nzxin, 
suman lim. sah !«1n.ns1::-:s Wsnnu nun luML Livius-- 

sum-t- man u ««»II»«111«, H umx Many schwmbjuchl 
Lisubnnnn un: E-—- sum-w Km .s.s»-n min Ur Von. 
w nis .- ,.s.».t«,·'-s«1«cm, Hut schriftlicher Oa- 
muti- m heilen ohn- Gcld zurücke-manch 
Plevumcfki,un1x1k1hnxss1u ··- Tum, mu imlln Jn- 
Ini« : n .«.-" n hu: sus- 111.J» un nn- ismsu 
s: List m its« n »L«11«1 Lust 

Uf« Rothc Etiquckm besondere enru Stärke 
nn »«-Im«-1ku.,jun-»Mi« 11·I.l«»«n- Manns Unst- ctxulc 

Icsuspcxu111n11«m!«-1!.1t Zl W Im :.1i-ih;«·»·i -.1«n Wi, 
» «:-1schriftliche-Garantie. iutsn z».«.sx«» .»s --«-«.H 
i »n! Ins-m kihki zni fu« 

Dr. TO. D. Bot-denk- Apotheke 
spsunxs ·«·-«1«1n.’.- Uhu-N 

z Johannes Crotzky. 
« 

M at c r- 

Zapezieret und Yekoraieur, 
empfiehlt sich dem Publikum zur Uns- 

führung der in sein Fach schlagen- 
dcn Arbeiten, die aufs Beste 

ausgeführt werden« 
Laßt Anftråse tm hat-unbedi. 

sie 5 


